
Abstract 

 

 

 

Prof. Dr. Jörg Neugebauer, Landsberg am Lech 

 

Referat am 11.Febr. 2024 – 09.15 – 09.45 Uhr 

 

 

 

Digitale Planung und Diagnostik: Wo stehen wir heute? 

Die sich ständig weiterentwickelnden verschiedenen Verfahren der digitalen Bildgebung haben den 

Planungsprozess für implantatprothetische Versorgungen in den letzten Jahren revolutioniert. Galten 

für die 3D-Diagnostik auf Grund des Strahlenschutz zu Beginn des Jahrtausend nur ausgewählte 

Indikationen als gerechtfertigt, können die Einstellparameter bei modernen Geräten heute 

belastungsreduzierend gewählt werden.  

Die digitale Simulation des Endergebnis kann nicht nur für die Fallbesprechung mit dem 

Zahntechniker und die Positionierung der Implantate, sondern auch für die Patientenberatung 

genutzt werden. Obwohl die Datenmengen steigen, ermöglichen Cloud-basierte Systeme einen 

einfachen Datenaustausch für alle Beteiligten. 

Basierend auf den Erfahrungen der letzten 25 Jahre werden die weiteren Trends aufgezeigt. 

 

 


